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Montag, 27. April 2020
Biomüll
Donnerstag, 30. April 2020
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informiert:

Aufgrund der Corona-Krise ist das
Büro des Hospizverein Singen und
Hegau e.V. nur sporadisch besetzt.
Über den Anrufbeantworter unter
der Tel. 07731/31138, der regelmä-
ßig abgehört wird, ist die Koordi-
nation des Hospizdienstes weiter-
hin erreichbar. Auch über Mail an
koordination@hospizverein-sin-
gen.de kann man den Dienst kon-
taktieren. So stehen Ihnen die Ko-
ordinatorinnen weiterhin gerne für
Fragen und Beratung zur Verfü-
gung. 

Aufgrund der derzeitig schwieri-
gen Situation bzgl. des Coronavi-
rus bleibt unser Büro zum Schutz
für uns alle bis auf Weiteres ge-
schlossen.
Anliegen aller Art bitten wir sie te-
lefonisch unter Tel. 925406 mit
uns zu regeln. Telefonisch sind wir
dienstags von 15 – 17 Uhr und don-
nerstags 9 – 11.30 Uhr sowie nach-
mittags 16–17 Uhr persönlich zu
erreichen.
Ansonsten wird unser AB täglich
abgehört. Wir rufen Sie nach Ab-
frage umgehend zurück!

Wir bieten kostenfreien 
Einkaufservice an!
Falls Sie krank sind oder sich in
Quarantäne befinden, überneh-
men wir vorübergehend kosten-
freie Fahrdienste zum Einkaufen
(Edeka, Netto und Apotheke). Die
Einkäufe werden selbstverständ-
lich bis an die Haustür gebracht.
Bei Fragen melden Sie sich bitte
im Sozialen Netzwerk unter Tel.-
Nr.: 92 54 06. Unser AB wird mehr-
fach am Tag abgehört und wir ru-
fen Sie umgehend zurück.
Wir helfen Ihnen gerne!!!

Helfer/innen gesucht
Wir suchen sozial engagierte Men-
schen, die in ihrer Freizeit die eine
oder andere Stunde für unsere äl-
teren Mitbürger und Menschen
mit Mobilitätseinschränkungen
aufwenden und uns im Rahmen
der Nachbarschaftshilfe tatkräftig
unterstützen bei:
Hilfen im hauswirtschaftlichen Be-
reich.
Haben wir ihr Interesse geweckt?
Ihre Dienste werden im Rahmen
der Übungsleiterpauschale (jähr-
lich steuerfrei bis 2.400 Euro) ver-
gütet.
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Spendenkonten bei der 
Gemeindekasse

Jugendfeuerwehr
100,00 € von Herrn Achim Kruß
aus der Hauptstraße 
Neuer Kontostand: 200,00 €

Kinderkrippe
50,00 € von Herrn Achim Kruß aus
der Hauptstraße 
Neuer Kontostand: 150,00 €

Skaterpark
50,00 € von Herrn Achim Kruß aus
der Hauptstraße 
Kontostand 2019: 15.000,00 €
Kontostand 2020: 1.430,00 €

Neuer Kontostand: 16.430,00 €
Herzlichen Dank!

In den kommenden Tagen können
in unserer Gemeinde folgende 
Jubilare ihren Geburtstag feiern:

am 9. April 2020
Günther Quellmalz, 
Am Reuteberg 5
seinen 70. Geburtstag 

am 14. April 2020
Vinko Jurlina, Buchenweg 7
seinen 80. Geburtstag

Wir gratulieren ganz herzlich und
wünschen für das kommende Le-
bensjahr alles Gute, vor allem eine
gute Gesundheit!

Eingeschränkter Zutritt 
zum Rathaus

Aufgrund der Ausbreitung der
Corona-Pandemie muss der Zu-
gang zum Rathaus einge-
schränkt werden.

Zutritte sind nur noch nach vor-
heriger Absprache bzw. mit Ter-
min möglich.

Die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter sind zu den gewohnten
Öffnungszeiten telefonisch so-
wie per Post und E-Mail erreich-
bar.
– Telefon:  07774 / 9310 - 0
– Fax:         07774 / 9310 - 20
– E-Mail:    
gemeinde@volkertshausen.de

Bitte wenden Sie sich auf diese
Weise vorab an das Rathaus,
um zu klären, ob Ihr Anliegen
ohne Rathausgang bearbeitet
werden kann.

Diese Maßnahme dient Ihrem
Schutz sowie dem Schutz der
im Rathaus Beschäftigten. Wir
bitten hierfür um Verständnis.

Bürgermeisteramt

Grünannahme im Bauhof

Am OOstersamstag, den 11. April
2020, findet keine Grünannah-
me statt.

Grünannahme in dieser Woche
ist am Donnerstag, den 9. April
2020, von 

•   9.00 – 12.00 Uhr
und

•   15.00 – 18.00 Uhr

Wir bitten um Beachtung!

oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder
Ehejubiläen von Einwohnern, darf
die Meldebehörde nach § 50 Ab-
satz 2 Bundesmeldegesetz (BMG)
Auskunft erteilen über Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad, An-
schrift sowie Datum und Art des
Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Ge-
burtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und
jedes folgende Ehejubiläum.

Die Meldebehörde übermittelt
darüber hinaus gemäß § 12 der
Meldeverordnung dem Staatsmi-
nisterium zur Ehrung von Alters-
und Ehejubilaren durch den Minis-
terpräsidenten Daten der Jubila-
rinnen und Jubilare aus dem Mel-
deregister. Davon umfasst sind
zum Beispiel der Familienname,
Vornamen, Doktorgrad, Ge-
schlecht, die Anschrift sowie das
Datum und die Art des Jubiläums.

Die betroffenen Personen, deren
Daten übermittelt werden, haben
das Recht, der Datenübermittlung
zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann bei der Gemeinde
Volkertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, eingelegt
werden. Bei einem Widerspruch
werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Adressbuchver-
lage

Die Meldebehörde darf gemäß §
50 Absatz 3 Bundesmeldegesetz
(BMG) Adressbuchverlagen zu al-
len Einwohnern, die das 18. Le-
bensjahr vollendet haben, Aus-
kunft erteilen über den Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad
und derzeitige Anschriften.
Die übermittelten Daten dürfen
nur für die Herausgabe von
Adressbüchern (Adressenver-
zeichnisse in Buchform) verwen-
det werden.
Die betroffenen Personen, deren
Daten übermittelt werden, haben
das Recht, der Datenübermittlung
zu widersprechen Der Wider-
spruch kann bei der Gemeinde
Volkertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, eingelegt
werden. Bei einem Widerspruch
werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu
seinem Widerruf.

Die Agentur für Arbeit Konstanz-
Ravensburg informiert:
Hinzuverdienst zum 
Kurzarbeitergeld

Infolge der Corona-Pandemie wer-
den Unternehmen und Betriebe,
Beschäftigte, Arbeitslose und Ar-
beitsuchende durch Kurzarbeit
und drohende Arbeitslosigkeit mit
teilweise existenziellen Herausfor-
derungen konfrontiert. Die Bun-
desregierung hat daher Sofort-
maßnahmen und Hilfspakete be-
schlossen, die helfen sollen, be-
reits bestehende oder noch bevor-
stehende Notlagen abzumildern.
Die Bundesagentur für Arbeit
steht Unternehmen und Privatper-
sonen dabei beratend und unter-
stützend zur Seite.

Erleichterte Hinzuverdienstmög-
lichkeiten zum Kurzarbeitergeld
Im Zusammenhang mit Kurzarbeit
tritt in der Zeit vom 1. April 2020
bis 31. Oktober 2020 eine befriste-
te Sonderregelung in Kraft:
Wird nach Eintritt von Kurzarbeit
eine geringfügige Nebentätigkeit
in einem systemrelevanten Be-
reich aufgenommen, wird das Ent-
gelt daraus nicht auf das Kurz-ar-
beitergeld angerechnet, die Ne-
bentätigkeit ist versicherungsfrei. 
Bei mehr als geringfügigen Be-

schäftigungen in systemrelevan-
ten Bereichen bleibt das daraus
erzielte Arbeitsentgelt anrech-
nungsfrei, wenn die Summe aus
Restlohn aus der Hauptbeschäfti-
gung (Ist-Entgelt), Kurzarbeiter-
geld und Entgelt aus der Neben-
beschäftigung den bisherigen
Bruttolohn (Soll-Entgelt) nicht
übersteigt. 

Das heißt: Wer aus seiner sozial-
versicherungspflichtigen Beschäf-
tigung zuvor 1.700 Euro netto be-
zogen hat, kann bei Bezug von
Kurzarbeitergeld plus dem Entgelt
aus der Nebentätigkeit ebenfalls
bis zu 1.700 Euro netto erzielen,
ohne dass die Nebentätigkeit auf
das Kurzarbeitergeld angerechnet
wird.

Zu den systemrelevanten Unter-
nehmen gehören Branchen und
Berufe, die in der Krise für die Auf-
rechterhaltung des öffentlichen
Lebens, die Sicherheit und die Ver-
sorgung der Menschen unabding-
bar sind. Unverzichtbar in der ak-
tuellen Krise ist insbesondere
auch, dass die Versorgung mit Le-
bensmitteln und anderen Artikeln
des täglichen Bedarfs in Deutsch-
land gesichert ist. Das betrifft vor
allem die Arbeitgeber im Lebens-
mitteleinzelhandel und in der
Landwirtschaft.

Info-Hotline für Arbeitnehmer:
07531 585 700
Info-Hotline für Arbeitgeber: 
0800 4 5555 20

Hecken, Sträucher und Bäume
an Straßen und Gehwegen 
auslichten

Mitschuld des Eigentümers bei
Sichtbehinderung

Mit dem Beginn der Vegetations-
zeit schießt das Grün an He-
cken und Sträuchern beson-
ders stark. Dadurch wachsen
leider teilweise auch verstärkt
Geh-wege und Straßen zu, so
dass diese oft nur mit Ein-
schränkungen benutzt werden
können. 

Frauen mit Kinderwägen, Kin-
der mit ihren Kinderfahrrädern
und ältere Mitbürger, aber auch
alle anderen Fußgänger sollten
durch ganz oder teilweise zu-
gewachsene Gehwege kei-nes-
falls gezwungen werden müs-
sen, auf die Straße auszu-wei-
chen und sich dadurch in die
Gefahr zu begeben, durch vor-
beifahrende Autos angefahren
zu werden.

Übrigens: sofern Unfälle durch
Sicht behindernde Hecken und
Sträucher mit verursacht wer-
den, kann dem jeweiligen
Grundstückseigentümer eine
Mitschuld angelastet werden.

Die Eigentümer oder Nutzungs-
berechtigten werden deshalb
gebeten, die entlang der Geh-
wege und Straßen stehenden
Hecken, Sträucher und Bäume,
deren Äste und Zweige in den
Straßen- und Gehwegraum hin-
einragen, im Interesse der Ver-
kehrssicherheit und zur Ver-
meidung von Schadensersatz-
ansprüchen zurückzuschnei-
den und von Zeit zu Zeit zu
überprüfen, ob ein Nachschnitt
erforderlich ist.

Dabei müssen folgende Licht-
räume frei bleiben: 4,50 m über
der gesamten Fahrbahn, 2,30
m über Fußwegen, 4 m über
den je 0,50 m breiten Gelände-
streifen, die an die beiderseiti-
gen Ränder der Fahrbahn an-
schließen. 

Auch für Feldwege gilt natür-
lich, dass von den Anliegern die
Hecken, Sträucher und Bäume
zurückzuschneiden sind und
die notwendigen Lichträume
freigehalten werden müssen.

Bürgermeisteramt

Volkertshausen
hilft

Die aktuelle Corona-Krise for-
dert uns alle in vielen Lebens-
bereichen heraus. Teilweise
sind die Erledigungen des All-
tags nur noch eingeschränkt
möglich. Einige Personen könn-
ten aufgrund der Corona-Krise
auf Unterstützung bei der Be-
wältigung der Alltagsangele-
genheiten angewiesen sein. 

Um diesen Personen Hilfe zu-
kommen lassen zu können,
richtet die Gemeindeverwal-
tung eine HHilfsplattform ein. 

Es können sich Personen
melden, die dringend auf Hilfe
angewiesen sind. Ebenso kön-
nen sich freiwillige Helfer mel-
den. Die Gemeindeverwaltung
übernimmt die Koordinierung
der Hilfegesuche und der
Helfer.

Hilfesuchende können sich
unter der folgenden Telefon-
nummer melden: 
07774 / 9310 - 27

Personen, die Ihre Hilfsdienste
anbieten möchten, wenden sich
am besten per E-Mail an: 
hilfe@volkertshausen.de

Bürgermeisteramt

Entsorgung von 
Hygieneartikeln

Bitte entsorgen Sie Hygiene-
artikel (Feuchttücher, Damen-
binden, etc.) nicht über die Toi-
lettenspülung. Dies führt zu
Verstopfungen in der Kanalisa-
tion und insbesondere in den
Pumpwerken. Hygieneartikel
sind über den Restmüll zu ent-
sorgen. Lediglich gewöhnli-
ches Toilettenpapier ist über
die Toilettenspülung zu entsor-
gen.

Manche Hinweise auf Verpa-
ckungen von Feuchttüchern
suggerieren, dass eine be-
stimmte Anzahl Feuchttücher
über die Toilettenspülung ent-
sorgt werden könne. Bitte fol-
gen Sie diesen Hinweisen
nicht, sondern entsorgen Sie
alle Feuchttücher über den
Restmüll.

Es ist enorm wichtig, dass die
Abwasser-Infrastruktur auf-
rechterhalten wird. Insbeson-
dere während der Corona-Kri-
se und bei möglicherweise
entstehenden Personaleng-
pässen bei Klärwerk/Kanalisa-
tion muss vermieden werden,
dass das Personal auch noch
verstopfte Pumpwerke instand
setzen muss.

Wir bitten um Beachtung!

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an Parteien, Wäh-
lergruppen u.a. bei Wahlen und
Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundes-mel-
degesetz (BMG) in der seit 1. No-
vember 2015 geltenden Fassung
darf die Meldebehörde Parteien,
Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen im Zu-
sammenhang mit Wah-len und Ab-
stimmungen auf staat-licher und
kommunaler Ebene in den sechs
der Wahl oder Abstimmung voran-
gehenden Monaten so genannte
Gruppenauskünfte aus dem Mel-
deregister erteilen. Die Auswahl
ist an das Lebensalter der betrof-
fenen Wahlberechtigten gebun-
den. Die Auskunft umfasst den Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften
sowie, sofern die Person verstor-
ben ist, diese Tatsache.

Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder
Stelle, der die Daten übermittelt
werden, darf diese nur für die Wer-
bung bei einer Wahl oder Abstim-
mung verwenden und hat sie spä-
testens einen Monat nach der
Wahl oder Abstimmung zu lö-
schen oder zu vernichten.
Die Wahlberechtigten haben das
Recht, der Datenübermittlung zu
widersprechen. Der Widerspruch
kann bei der Gemeinde Volkerts-
hausen, Hauptstraße 27, 78269
Volkertshausen eingelegt werden.
Bei einem Widerspruch werden die
Daten nicht übermittelt. Der Wi-
derspruch gilt bis zu seinem Wi-
derruf.

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an das Bundesamt
für das Personalmanagement der
Bundeswehr
Nach § 58b des Soldatengesetzes
können sich Frauen und Männer,
die Deutsche im Sinne des Grund-
gesetzes sind, verpflichten, frei-
willigen Wehrdienst zu leisten, so-
fern sie hierfür tauglich sind. Zum
Zweck der Übersendung von Infor-
mationsmaterial übermitteln die
Meldebehörden dem Bundes-amt
für das Personalmanagement der
Bundeswehr aufgrund § 58c Ab-
satz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes
jährlich bis zum 31. März folgende
Daten zu Personen mit deutscher
Staatsangehörigkeit, die im näch-
sten Jahr volljährig werden: Famili-
ennamen, Vornamen und die ge-
genwärtige Anschrift.
Die betroffenen Personen, deren
Daten übermittelt werden, haben
das Recht, der Datenübermittlung
zu widersprechen. Der Wider-
spruch kann bei der Gemeinde
Volkertshausen, Hauptstraße 27,
78269 Volkertshausen, eingelegt
werden. Bei einem Widerspruch
werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch gilt bis zu
seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft
Die Meldebehörde Übermittelt die
in § 42 Bundesmeldegesetz
(BMG), § 6 des baden-württem-
bergischen Ausführungsgesetzes
zum Bundesmeldegesetz und § 18
Meldeverordnung aufgeführten
Daten der Mitglieder einer öffent-
lich-rechtlichen Religionsgesell-
schaft an die betreffenden Reli-
gionsgesellschaften.
Die Datenübermittlung umfasst
auch die Familienangehörigen
(Ehegatten, minderjährige Kinder
und die Eltern von minderjährigen
Kindern), die nicht derselben oder
keiner öffentlich-rechtlichen Reli-
gionsgesellschaft angehören. Die
Datenübermittlung umfasst zum
Beispiel Angaben zu Vor- und Fa-
miliennamen, früheren Namen,
Geburtsdatum und Geburtsort,
Geschlecht oder derzeitigen An-
schriften.
Die Familienangehörigen haben
gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG
das Recht, der Datenübermittlung
zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Daten übermitt-
lung verhindert nicht die Übermitt-
lung von Daten, die für Zwecke des
Steuererhebungsrechts benötigt
werden. Diese Zweckbindung wird
der öffentlich-rechtlichen Gesell-
schaft als Datenempfänger bei der
Übermittlung mitgeteilt.
Der Widerspruch kann bei der Ge-
meinde Volkertshausen, Haupt-
straße 27, 78269 Volkertshausen,
eingelegt werden. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermitt-
lung von Daten aus Anlass von Al-
ters- oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder Rundfunk
und gegen die Datenübermittlung
an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse


